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Frauenarbeit und Gleichstellungsbeauftragte ermutigen 

Frauen zur Kandidatur für die Landessynode 

Kampagne „FRAUEN MACHT“ und Veranstaltung am 25. Oktober 2025 

DRESDEN – Die Frauenarbeit der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens 

(EVLKS) hat gemeinsam mit der Gleichstellungsbeauftragten eine Initiative 

gestartet, um unter dem Motto „FRAUEN MACHT“ mehr Frauen zu einer 

Kandidatur für die Landessynode zu ermutigen. Die Wahl der 29. Landessynode 

findet am 8. März 2026 statt, eine Kandidatur sollte bis Ende Dezember erfolgen. 

Am Samstag, 25. Oktober 2025, von 15:00 bis 17:30 Uhr laden die 

Initiatorinnen der Kampagne zu einem Informations- und Vernetzungstreffen ins 

Haus der Kirche Dresden ein. Das Treffen ist hybrid angelegt – eine Teilnahme 

ist sowohl in Dresden als auch online möglich. Kinderbetreuung wird angeboten. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Die Veranstaltung richtet sich an Frauen in der Evangelisch-Lutherischen 

Landeskirche Sachsens, die sich für eine Kandidatur zur Landessynode 

interessieren oder mehr über deren Arbeit erfahren möchten. „Mit dem Info- und 

Vernetzungstreffen wollen wir Frauen Mut machen, sich eine Kandidatur für die 

Synode zuzutrauen – und sie praktisch darauf vorbereiten“, sagt Luise Müller, 

Referentin der Frauenarbeit der EVLKS. 

Panja Lange, Gleichstellungsbeauftragte der EVLKS, ergänzt: „Viele Frauen 

leisten auf Gemeinde- und Kirchenbezirksebene engagierte Arbeit. Doch wenn es 

um Entscheidungen auf landeskirchlicher Ebene geht, fehlen ihre Stimmen noch 

zu oft. Das wollen wir ändern!“   

Neben Informationen zu Voraussetzungen und Abläufen einer Kandidatur geben 

aktive Synodalmitglieder persönliche Einblicke in die Arbeit der Synode. Danach 

besteht in offenen Gesprächsrunden die Gelegenheit zum Austausch und zur 

Vernetzung.  

Neben der geplanten Veranstaltung ist bereits eine Social-Media-Kampagne 

gestartet, in der Frauen aus der 28. Landessynode über ihre Arbeit dort berichten 

und Frauen zu einer Kandidatur ermutigen.  

Bettina Westfeld, Präsidentin der 28. Landessynode, begrüßt die Kampagne: 

„Frauen stellen die Mehrheit der Kirchenmitglieder und leisten den Großteil der 

ehrenamtlichen Arbeit. In der Landessynode sind sie jedoch nach wie vor deutlich 

in der Unterzahl. Aus diesem Grund unterstütze ich die Kampagne.“ 

Weitere Informationen und Anmeldung  

 

Kontakt für Rückfragen:  

Luise Müller – Referentin für religiöse Bildung bei der Frauenarbeit der EVLKS  

E-Mail: luise.mueller@evlks.de · Telefon: 0151 12152751 

Panja Lange – Gleichstellungsbeauftragte der EVLKS  

E-Mail: panja.lange@evlks.de · Telefon: 0160 94409931 

https://engagiert.evlks.de/landeskirche/landessynode/28-landessynode-berichterstattung-vorlagen-und-beschluesse/wahl-der-29-evangelisch-lutherischen-landessynode
https://www.frauenarbeit-sachsen.de/event-detail/frauen-macht-kandidieren-fuer-die-synode/

